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[bookmark: bmStart]
Differenzierungsmaterial

Arbeitshilfe für Aufgabe 2
„Diskutieren“ heißt, dass Sie zu dem Problem eine Argumentation entwickeln sollen, die zu einer begründeten Bewertung führt. Versuchen Sie dabei, sich in die Umstände der damaligen Zeit hineinzuversetzen. 
Was konnte ein armer, machtloser Mensch tun, wenn er von einem „großen“ Mann unter Druck gesetzt wurde? 
	Konnte er sich wiedersetzen, vielleicht sogar einen Aufstand anzetteln? Allein war er nahezu hilflos. 
Und es war keineswegs sicher, dass er in seinem Umfeld Menschen fand, denen es ähnlich ging wie ihm und die sich mit ihm solidarisierten. Außerdem existierten keinerlei moderne Kommunikationsmitteln, mit denen man sich verständigen und verabreden konnte.
	War der Wegzug eine Option? Im frühen Mittelalter war noch wenig Geld im Umlauf, sodass ein Verkauf des Bauernhofs ein Problem darstellte. Außerdem war es nicht leicht, sich anderswo in die sozialen und rechtlichen Verhältnisse einzufinden.
	Gab es vielleicht eine andere Person bzw. Instanz, die sich für den bedrängten Bauer einsetzen konnte? Wer hatte ein Interesse daran, dass es genügend wehrfähige Freie gab? Aber auch hier ist abzuwägen: Welche Kenntnisse hatte der König von den Zuständen in entlegenen Gebieten seines Reiches tatsächlich, und über welche Mittel verfügte er, um seinen Willen auch durchzusetzen? Der Personenkreis, der dafür zuständig war, wird in Q1a, Z. 2–4, genannt. Diese Menschen waren aus Eigennutz selbst aber oft die Verursacher des Problems, oder sie kannten die Verursacher zumindest und waren mit ihnen befreundet. 
Der Bauer, der seine Freiheit behalten wollte, hatte also schlechte Karten.

Arbeitshilfe für Aufgabe 8a

	Lehnsherr
	Lehnsvasall

	Frage: …
	

	
	

	
	



Arbeitshilfe für Aufgabe 10
Darstellungen wie Q4 wirken auf uns wie (manchmal etwas lächerliche) Comics. In einer Zeit, in der die überwiegende Mehrzahl der Menschen Analphabeten waren, war eine einfache und für jeden leicht zugängliche Wiedergabe von Rechtsvorschriften aber extrem wichtig. Einige Erläuterungen, die Sie nicht selbst erschließen können, finden Sie links neben der Quelle. Darüber hinaus gilt es, genau hinzuschauen: Gegenstände, Kleidung, Gesten (!) – jedes Detail der Abbildungen trägt eine Bedeutung, die man erkennen und erschließen muss, um die Bildaussagen korrekt und vollständig zu erfassen. Beispielseise kennzeichnet die Haartracht (Tonsur) den sitzenden Mann oben links als Mönch (hier: Abt), und die Gebäude in der zweiten Reihe stehen mit den Vorgängen, die im Vordergrund ablaufen, in einem direkten Zusammenhang.  

Arbeitshilfe für Aufgabe 15
Um die Kritik an der Ständeordnung zurückzuweisen, müssen Sie Schwächen bzw. Einseitigkeiten in der vorgetragenen Argumentation finden. 
[bookmark: _GoBack]	Bischof Adalbero beklagt die Lage des dritten Standes – aber stimmt es denn, dass dieser (zumindest aus der Sicht der Zeitgenossen) durch die Ständeordnung einseitig benachteiligt wurde? Zog er nicht auch seinerseits Nutzen aus dieser Ordnung? Welchen?
	Die Ständeordnung erfährt in Q6 eine wichtige Rechtfertigung. Kann sich Bischof Adalbero einfach darüber hinwegsetzen? Oder ist diese Rechtfertigung möglicherweise ihrerseits infrage zu stellen? 
Mit welchen Argumenten? 
Versuchen Sie, die Stellungnahme des Bischofs argumentativ zu zerpflücken.
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